
Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten   
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,  
  
wir möchten Sie darüber informieren, dass im Rahmen der zahnärztlichen Behandlung in unserer Praxis personenbezogene 
Daten erhoben und gespeichert werden. Personenbezogene Daten sind Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind  
(z. B. Name, Adresse, Gesundheitsdaten, Abrechnungsdaten). Die Verarbeitung der Daten ist für die Behandlung und die 
Abrechnung der Leistungen notwendig. Ohne die Erhebung und Speicherung der Daten ist die Behandlung nicht möglich. 
Die von Ihnen erhobenen und gespeicherten Gesundheitsdaten sind besondere Daten, deren Berechtigung zur 
Verarbeitung aus Art. 9 Abs. 2 h) EU-DSGVO folgt und die einen besonderen Schutz erfordern.  
  
Verantwortlich für die Erhebung und Speicherung der Daten ist Herr Felix Kionka, erreichbar unter der Anschrift 
Hansastraße 5, 77933 Lahr, E-Mail: info@zahnarztpraxis-kionka.de und Telefonnummer 07821 / 921592.  
  
Unseren Datenschutzbeauftragten, Herrn Bernd Knecht, erreichen Sie unter der Anschrift Rotdornweg 7,  
73230 Kirchheim unter Teck, E-Mail datenschutz@zahnarztpraxis-kionka.de und Telefonnummer 07021 / 487 628.  
  
Wir verwenden die erhobenen Daten im Rahmen des Behandlungsauftrages zur Erfüllung unserer Pflichten. Außerdem 
verarbeiten wir im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften zum Beispiel zur Erfüllung der Vorgaben aus den Sozialgesetzen 
und den Steuergesetzen. Darüber hinaus werden Ihre Daten auf Basis unseres berechtigten Interesses zu folgenden 
Zwecken verarbeitet:   
 

• Für den Erinnerungsservice für wiederkehrende Vorsorgeuntersuchungen oder die professionelle Zahnreinigung 
(Recall) sowie für die Erinnerung an Termine.  

• Für die Zusendung von Gesundheits- und Praxis-Informationen  
• für die eingeschränkte Speicherung Ihrer Daten, falls eine Löschung wegen der besonderen Art der Speicherung 

nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist (z. Bsp. im Mailarchiv).  
• für die Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, die nicht 

unmittelbar dem Vertragsverhältnis zuzuordnen sind.  

Die bei uns über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten werden im Einzelfall nur dann weitergegeben, wenn   
 

• wir gesetzlich dazu verpflichtet sind (bspw. gesetzliche Kranken- und Unfallversicherung, Medizinischer Dienst 
der Krankenkassen),   

• die Weitergabe zur Erfüllung des Behandlungsvertrages erforderlich ist. Dazu gehört auch die Beauftragung von 
Laboren und Subunternehmer.    

• Sie in die Weitergabe eingewilligt haben.   
 

Die Weitergabe erfolgt nur in dem notwendigen oder von Ihnen bewilligten Umfang. Die Weitergabe von Daten zum 
fachlichen Austausch und zur Fallbesprechung mit Kollegen im Rahmen von Qualitätszirkeln erfolgt ausschließlich in 
anonymisierter Form. Eine Datenverarbeitung außerhalb der EU bzw. des EWR findet nicht statt.   
  
Von uns wird kein rein automatisiertes Entscheidungsverfahren gemäß Artikel 22 DSGVO eingesetzt. Sollten wir diese 
Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.  
  
Die gespeicherten Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck der Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind.  
Im Übrigen haben wir gesetzliche Aufbewahrungspflichten zu erfüllen, die uns dazu verpflichten Gesundheitsdaten 
(Patientenakte) aufzubewahren (§ 630f Abs. 3 BGB, § 28 Abs. 3 RöV).  
  
Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf 
Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 



Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde erreichen Sie unter folgender 
Anschrift:  

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (LfDI)  
Lautenschlagerstraße 20  
70173 Stuttgart     
E-Mail: poststelle@lfdi-bwl.de

Grundsätzlich besteht nach Artikel 21 DSGVO das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten durch uns. Dieses Widerspruchsrecht gilt allerdings nur bei Vorliegen ganz besonderer Umstände Ihrer  
persönlichen Situation, wobei Rechte unseres Hauses Ihrem Widerspruchsrecht ggf. entgegenstehen können.  
Falls Sie eines dieser Rechte geltend machen wollen, wenden Sie sich bitte an unseren Datenschutzbeauftragten.  

Ihre Praxis  

Felix Kionka 


